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Kuscheliges 
Steckenpferd 
Und so wird’s gemacht:

Zuerst stopfst 
du den Fußteil der 

Socke komplett mit Tüten 
aus.

Dann ziehst du die Socke 
über den Besenstiel und 

füllst den Zwischenraum zwi-
schen dem Besenstiel und der Socke 
auch mit Tüten. Das Ende der Socke bin-
dest du mit Isolierband fest zu, sodass keine 
Tüten nachher beim Ausritt rausfallen können.

Als Nächstes schneidest du aus alten Stoff-
resten die Augen aus und befestigst sie mit 

Stoffkleber auf der Socke.

Damit dein Pferd auch auf dich hören kann, 
braucht es natürlich Ohren. Die bastelst du am 

besten aus der Pappröhre einer Toilettenpapierrolle. 
Schneide diese in der Mitte durch, male die Form zweier 

Ohren auf, schneide diese aus und befestige sie 
am Pferdekopf.

Für die Mähne 
wickelst du etwa 3 m 

Wolle von einem Knäuel, dies reicht für 
eine tolle Haarpracht. Die Wollfäden nähst du 
mit Nadel und Faden an der Socke fest.

Wenn dein Steckenpferd nicht weggaloppieren 
soll und du das wilde Tier im Zaum halten willst, 

musst du noch eine Trense basteln. Schneide aus 
Stoffresten vier Streifen zu: zwei Streifen, etwa 

40 cm lang, einen Streifen, etwa 60 cm lang, einen 
Streifen, etwa 1,20 m lang. Die zwei kurzen Streifen 
klebst du mit Stoffkleber in einem Abstand von 
etwa 10 cm auf die Schnauze des Pferds (siehe 

Foto). Mit dem dritten kurzen Streifen (60 cm) verbin-
dest du die kurzen Streifen von rechts, hinter den 
Ohren her nach links. Als Nächstes klebst du den langen 
Streifen als Zügel fest. 

Viel Spaß bei deinem ersten Ausritt!

1

2

3

4

5

6

  Verziere die Klebestellen doch  

             mit einem runden Stoffrest.
Tipp: 
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